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Harry Potter-Ausstellung im Odysseum schon nach einer Woche Mega-Erfolg
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SchulstandorteSchulstandorte
werden erweitertwerden erweitert
Köln. Die Stadt Köln möch-

te kurzfristig vier Grundschu-
len und eine Förderschule mit
Primarbereich erweitern. Be-
reits zum kommenden Schul-
jahr 2024/25 sollen so in den
Eingangsklassen insgesamt
100 neue Schulplätze an die-
sen Grundschulen und 20 neue
Plätze an der betreffenden
Förderschule entstehen. Der
Raumbedarf der Erweiterungen
wird in Container- und Modul-
bauweise realisiert. Der Rat der
Stadt Köln hat die Pläne in sei-
ner Sitzung am Donnerstag, 7.
Dezember 2023, genehmigt.
Folgende Schulstandorte sol-

len zum kommenden Schuljahr
2024/25 erweitert werden:
■ Die Förderschule Redwitz-
straße, Köln-Sülz: Dort entste-
hen im Primarbereich 20 neue
Schulplätze. Es besteht ein Be-
darf von zwei Räumen. Die ent-
sprechenden Raumeinheiten
werden auf dem innenliegen-
den Schulhof errichtet.
■ Die Grundschule Humbold-
tstraße, Köln-Porz: Dort ent-
stehen 25 neue Schulplätze.
Es besteht ein Raumbedarf von
zwölf Räumen (Unterrichts-
räume, Differenzierungsräu-
me, Verwaltung, Ganztag).
Die tatsächliche Raumauftei-
lung erfolgt sukzessive. Die
entsprechenden Raumeinhei-
ten werden auf dem südlichen
Schulgelände errichtet.
■ Die Grundschule Schulstra-
ße, Köln-Weiden: Es entstehen
25 neue Schulplätze. Es besteht
wie in Porz ein Raumbedarf
für einen zusätzlichen Grund-
schulzug, was konkret zwölf
Räume umfasst.
■ Die Grundschule Peter-
Grieß-Straße, Köln-Flittard:
Dort entstehen 25 neue Schul-
plätze. Auch dort dreht es sich
um einen Grundschulzug mit
zwölf Räumen.
■ Die Grundschule Schulstra-
ße, Köln-Eil: Dort entstehen 25
neue Schulplätze. Der Raumbe-
darf wird durch einen Holzmo-
dulbau zum Schuljahr 2026/27
gedeckt. Kurzfristig besteht
aber zudem ein konkreter Be-
darf von drei Unterrichtsräu-
men.
Mehr als die vorgesehenen

Räume lassen sich auf den je-
weiligen Grundstücken nicht
unterbringen. Die Kosten der
Nachverdichtungen an diesen
fünf bestehenden Schulstand-
orten werden noch ermittelt.
Die Verwaltung rechnet zum

Schuljahr 2024/25 mit rund
10500 Kindern, die erstmals
schulpflichtig werden.

Köln. Derzeit versuchen
unseriöse Unternehmen wie-
der vermehrt Kölner Hausei-
gentümern kostenpflichtige
Dienstleistungen rund um den
Kanalanschluss aufzudrän-
gen. Dabei geben die Perso-
nen an der Haustür oder am
Telefon an, im Auftrag des je-
weiligen kommunalen Abwas-
serbetriebs zu handeln. „Ka-
nal-Haie“ nennt die Polizei
diese Personen, die vor allem
ältere Menschen austricksen
wollen.
Bei mehreren aktuellen Fäl-

le wandeten die Betrüger fol-
genden neuen Trick an: Kanal-
Haie behaupten insbesondere
im Umkreis von offenen Ka-

nalbauarbeiten im Namen
des kommunalen Abwasser-
betriebs Überprüfungen der
Hausanschlüsse vornehmen
zu müssen. Im Nachgang
drängen sie die Eigentümer
zu angeblich nötigen, kosten-
pflichtigen Sanierungen.
Gut zu wissen: Die Mitarbei-

ter der StEB Köln weisen sich
stets mit einem Dienstausweis
aus. Zudem übermitteln die
StEB Köln niemals die Daten
von Eigentümern an Dritte.
Hinweise, wie sich Hausei-

gentümer am Besten in einer
solchen Situation verhalten
und an wen sie sich wenden
können, gibt es ausführlich
unter: steb-koeln.de.

„Kanal-Haie“ sind in„Kanal-Haie“ sind in
der Stadt unterwegsder Stadt unterwegs

Die Steb warnt Kölner
Hausbesitzer vor
Trickbetrügern. Foto:
bobex73/stock.adobe.com

Köln. Sirenen, Warn-Apps,
Rundfunk-Durchsagen und
seit vergangenem Jahr auch
das Cell Broadcasting Sys-
tem: Wenn es darum gilt, die
Bevölkerung vor potenziel-
len Gefahren zu warnen, ste-
hen Bund und Ländern einige
Möglichkeiten zur Verfügung.
Eine neue kommt nun hin-

zu: Taxidächer! Die Bevölke-
rung soll im Katastrophenfall
künftig auch über Dachmoni-
tore gewarnt werden, die be-
reits auf vielen Taxen verbaut
sind und normalerweise für
Werbung dienen. So ist man
auch in der Lage, gezielt Pas-
santen in der hektischen und
lauten Innenstadt zu warnen.

Bund, Länder und Kommu-
nen könnten Warnungen auf
den elektronischen Schildern
abspielen, teilte das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz
und Katastrophenhilfe (BBK)
in Bonn mit.
Knapp 600 Taxen seien mit

den eigentlich für Werbung
gedachten Monitoren ausge-
stattet. Sie erlaubten eine lo-
kal angepasste Warnung, un-
ter anderem in Düsseldorf und
Köln. „Unsere Stärke liegt da-
rin, viele verschiedene Warn-
mittel zu nutzen, um mög-
lichst viele Menschen in den
unterschiedlichsten Lebenssi-
tuationen zu erreichen“, sagte
BBK-Präsident Ralph Tiesler.

Wenn Gefahr droht,Wenn Gefahr droht,
sagt das Taxi Bescheidsagt das Taxi Bescheid
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JOSEF MINRATH Bestattungen e.K.
seit 1876 im Familienbetrieb

Bonner Str. 268 - 50968 Köln (Bayenthal) - Tel.: 0221 - 38 54 12

Beratung und Ausführung in allen Stadtteilen
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tel: 0221 - 784490 / 0171 - 2168030

Niederlassung Worringen
Bruchstraße 50
50769 Köln

Niederlassung Chorweiler
Thujaweg 1
50765 Köln

Niederlassung Dormagen
Emdener Str. 4

41540 Dormagen

Information zu Nachtbauarbeiten
Arbeiten im Gleisbereich für das elektronische Stellwerk (ESTW) am linken Rhein im Kölner Stadtgebiet
Sehr geehrte Anwohnende,
im Rahmen der Bauarbeiten für das Projekt ESTW linke Rheinseite werden in den kommenden Monaten um-
fangreiche Streckensperrungen mit Auswirkungen auf die Pendler- und Güterverkehre erforderlich sein. Um
die Arbeiten so schnell wie möglich abzuschließen, arbeiten wir im Schicht-Betrieb auch nachts und teilweise
auch an denWochenenden.
Zeitraum: Januar 2024 bis März 2024.
Orte: Nippes Köln West-Schlundgleis-Gladbacher Wall-Venloer Str.-Vogelsanger Str.-Aachener Str.-
Wagner Str.-Lindenstr.-Zülpicher Str.-Luxemburger Str.-Eifelwall-Köln Eifeltor-Pohligstr.-Autobahn A4-
Hürth-Kalscheuren (Strecke 2630/2631)
Die verschiedenen Firmen sind angewiesen und bemüht, lärmintensive Arbeiten in den Tagschichten auszu-
führen. Wir setzen alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu
halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen und Veränderungen im Bauablauf nicht gänzlich ausschlie-
ßen. Dafür bitten wir um Entschuldigung. Sollte es dennoch wider Erwarten zu Störungen der nächtlichen
Ruhe kommen, melden Sie sich und wir bemühen uns um eine Lösung.
Anwohner:innen, die sich erheblich in Ihrer nächtlichen Ruhe gestört fühlenmelden sich bitte vorab per Email
info@mk-kabelbau.de, um eine temporäre Ausquartierung zu überprüfen.
Eine Genehmigung für diese Arbeiten wurde durch die Stadt Köln erteilt.
Als Ansprechpartner zu diesen Bauarbeiten steht Ihnen die Firma M+K Tief- und Kabelbau GmbH unter Tele-
fon 05821/9771535 zur Verfügung. Vor Ort erreichen Sie unsere Mitarbeiter unter folgenden Rufnummern:
0151/21895565 oder 0151/65791314.
Bei Fragen und Hinweisen können Sie sich auch per E-Mail an uns wenden
info@mk-kabelbau.de.
Außerdem steht Ihnen ein Ansprechpartner der Projektleitung unter 0152/32111380
oder direkt bei der DeutschenBahn unter kontakt_estw.linke.rheinseite@deutschebahn.
com zur Verfügung. Weitere Informationen zum Projekt unter www.bahnknoten-koeln.
deutschebahn.com.

Alle Traueranzeigen auch online aufwirtrauern.de
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Köln. Die fünfte Jahres-
zeit dehnt sich über das gan-
ze Jahr aus. Kirchen und auch
Karnevalsverbände finden das
nicht besonders lustig. Unter
dem Motto „Alles hat seine
Zeit! - Advent ist im Dezem-
ber“ spricht sich die Kirche
seit Jahren gegen Weihnachts-
schmuck und Adventsbeleuch-
tung weit vor dem ersten Ad-
ventssonntag aus. Katholische
Bischöfe mahnen, die Einzig-
artigkeit der Adventszeit zu
bewahren.

Ähnlich klingt das - mit
Blick auf das jecke Treiben
- bei Christoph Kuckelkorn,
dem Präsidenten des Festko-
mitees Kölner Karneval: „Der
Karneval ist Jahrhunderte al-
tes Brauchtum mit festen Ab-
läufen, die sich nach dem
christlichen Kalender richten:

Gefeiert wurde stets vor der
vorösterlichen beziehungswei-
se vorweihnachtlichen Fasten-
zeit“, sagt er der Katholischen
Nachrichten-Agentur. „Das ist
noch heute so, deswegen fei-
ern wir den Sessionsbeginn am
11.11., danach beginnt aber
sofort die Weihnachtszeit oh-
ne Karnevalsaktivitäten.“ Von
Neujahr bis Aschermittwoch
läuft dann die eigentliche Ses-
sion. „Den Karneval auch au-
ßerhalb dieser Zeiten feiern zu
wollen, ist in der Regel finanzi-
ell motiviert und führt zu einer
weiteren Kommerzialisierung
des Festes“, mahnt Kuckel-
korn. „Das Fest wird beliebig,

wenn plötzlich an jedem Wo-
chenende Karneval gefeiert
wird.“
Auch für die Anerkennung

des Rheinischen Karnevals als
immaterielles Kulturerbe sei
die Begrenzung der Feierlich-
keiten auf die Session ein ent-
scheidender Punkt.
Gunther Hirschfelder, Kul-

turanthropologe mit rheini-
schen Wurzeln an der Uni Re-
gensburg, beobachtet das aus
der wissenschaftlichen Pers-
pektive. Der Wissenschaftler
sieht eine „Karnevalisierung
des Jahreslaufs“. Bärenoutfits
auf den Adventsmärkten, Ok-
toberfeste in Dirndl und Le-

WeihnachtlicherWeihnachtlicher

Kölsche Tön und Stimmung auf
dem Weihnachtsmarkt am
Dom. Christoph Kuckelkorn
(kleines Foto), Präsident des
Festkomitees Kölner Karneval.
Fotos: Thilo Schmülgen, FK

Karneval beginnt am
11.11., aber die Session
startet erst Neujahr

Kuckelkorn warnt vor Beliebigkeit beim Feiern

Kölsche Karnevalshits auf
den Weihnachtsmärkten,
Menschen mit Elchgeweih
und Nikolausmützen singen
und tanzen dazu. Als Winter-
märkte werden einige bis in
den Januar öffnen. Auch der
Karneval franst aus: feucht-
fröhliche Sitzungen schon im
Advent. Zum Kölner Kalen-
der gehören inzwischen auch
Sommerfestivals mit karne-
valistischer Verkleidung. Das
gefällt nicht allen.

Köl h Tö d Sti f

Karneval?Karneval?

derhose, Halloweenpartys
und Junggesellenabschiede
im Ballerina- oder Superman-
Kostüm. „Wieso braucht man
heutzutage noch eine närri-
sche Zeit, wenn eigentlich das
ganze Jahr über Ausnahmezu-
stand herrscht?“ sagt Hirsch-
felder.
Einerseits brauche der

Mensch Auszeiten und Orien-
tierungspunkte im Jahreslauf,
die sein Leben gliedern und
takten, sagt er. Aber da, wo
sich Traditionen ökonomisch
nutzen lassen, werden sie um-
geformt: Das gelte für Hallo-
ween ebenso wie für die Ad-
ventszeit oder den Karneval.

Köln. Bestsellerautoren,
Politiker, Wissenschaftler -
die Macher des internatio-
nalen Literaturfestivals Lit.
Cologne erwarten wieder
zahlreiche hochkarätige Gäs-
te. Vom 5. bis 17. März gibt es
in Köln 185 Veranstaltungen,
so viele wie noch nie. Ein the-
matischer Schwerpunkt des

Festivals ist der zunehmende
Antisemitismus. Darüber dis-
kutieren Bundeswirtschafts-
minister Robert Habeck (Grü-
ne) und der Publizist Michel
Friedman bei der Auftaktver-
anstaltung. Der frühere israe-
lische Botschafter Avi Primor
spricht über die Situation in
Nahost.

Unter den Autoren, die in
Köln auftreten wollen, sind
die Australierin Suzie Miller,
die südkoreanische Schrift-
stellerin Han Kang und der
irische Autor Paul Murray.
Krimi-Fans freuen sich auf
das schwedische Erfolgsduo
Michael Hjorth und Hans Ro-
senfeldt.

Habeck kommt zur lit.CologneHabeck kommt zur lit.Cologne
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VON NIKLAS BRÜHL
Ehrenfeld. Es gibt viele ku-

riose Fakten über Köln. Zum
Beispiel, dass es in Köln die
einzige Palmenallee Deutsch-
lands gibt, die sich in der Köl-
ner Flora im Botanischen Gar-
ten befindet. Oder dass der
Kölner Dom das meistbesuchte
Bauwerk in Deutschland ist.
Damit nicht genug: Die Ven-

loer Straße hat nämlich die
höchste Hausnummer. Auf ih-
rem Weg ist sie mal Einkaufs-
straße, mal reine Wohnstraße,
mal führt sie durch Felder und
Wälder, mal ist sie ein Stück
Landstraße, mal sogar Auto-
bahn. Sie beginnt am Friesen-
platz kurz vor dem Kölner Dom
– natürlich mit der Hausnum-
mer 1. Es handelt sich dabei um
einen Kiosk.
Bei der Hausnummer 1435

erreicht man dann die Kölner
Stadtgrenze, die Straße führt
nach Pulheim in den Rhein-
Erft-Kreis. Also befindet sich
die höchste Hausnummer
Deutschlands, die 1501, nicht
in Köln, sondern in Pulheim –

auch, wenn sich der überwie-
gende Teil der 8536 Meter lan-
gen Ausfallstraße auf Kölner
Gebiet befindet.
EXPRESS hat sich bei der

Rekord-Hausnummer umge-
schaut: Ein altes Schild mit der
ausgeblichenen 1501, eine lan-
ge Einfahrt, ein Klingelschild
– so weit, so normal, Rekord-
Stimmung kommt hier nicht so
richtig auf. Eine weitere kurio-
se Anekdote: Es gab auch mal

die Hausnummer 1503, die-
se wurde jedoch im Laufe der
Zeit ins Gewerbegebiet der Ot-
to-Lilienthal-Straße integriert,
sodass das Gebäude nun die
Nummer 4 trägt. Vor dem Ein-
gang wird das jedem klarge-
macht: Ein großes Schild mit
der durchgestrichenen Adresse
„Venloer Straße 1503“ ist zu se-
hen. Verrückt!

Die Venloer hält denDie Venloer hält den
Deutschland-RekordDeutschland-Rekord

Die Adresse Venloer
Straße 1501 sichert
sich den Rekord als
höchste Hausnum-
mer in ganz Deutsch-
land. Fotos: Niklas Brühl

Wo befindet sich eigentlich die Straße mit der höchsten
Hausnummer in Deutschand? Berlin? Hamburg? München?
Falsch. In Köln natürlich. Denn die Venloer Straße hat die
höchste Hausnummer mit der 1501. EXPRESS hat sich an
dieser Adresse einmal umgesehen.

Der größte Teil der Stra-
ße befindet sich auf Köl-
ner Stadtgebiet.

Sie hat die höchste Hausnummer aller Straßen im Land

Die Adresse Venloer Straße 1503 gibt
es nicht mehr, das ist vor dem Eingang
auch mehr als deutlich zu sehen.

Lindenthal. Breit ist die
Berrenrather Straße nicht
unbedingt, Radwege Fehlan-
zeige. Wenn dann noch ein
Auto unerlaubt in zweiter
Reihe geparkt ist, kann es für
Radfahrer gefährlich werden.
Genau das komme aber zu

häufig vor. Deshalb beauf-
tragt die Bezirksvertretung
Lindenthal nun die Verwal-
tung auf Antrag von Grünen,
CDU, SPD und Die Linke, im
Abschnitt zwischen Sülz-
gürtel und Universitätsstra-
ße einen Fahrradschutzstrei-
fen auf jeder Fahrbahnseite
anzulegen. Im Zuge dieser

Maßnahme soll auch das
Parken von Pkw, die derzeit
oft einen Teil der Gehwegflä-
chen in Anspruch nehmen,
neu geordnet werden.
Damit könnte an vie-

len Stellen „eine adäqua-
te Gehwegbreite geschaffen
werden“ und sich auch die
Aufenthaltsqualität für Fuß-
gänger entlang der Berren-
rather Straße verbessern.
Weil eine umfassende Um-
gestaltung der Straße zwar
geplant, aber noch nicht in
Sicht ist, bitten die Bezirks-
vertreter ausdrücklich um ei-
ne rasche Umsetzung. (hwh.)

Neue Verkehrsordnung in LindenthalNeue Verkehrsordnung in Lindenthal

Varieté für dieVarieté für die
ganze Familieganze Familie
Ehrenfeld. Das Mädchen

mit den Schwefelhölzern trifft
auf Elvis: So lässt sich das
Winter-Varieté „Elvis Won-
derland“ im Urania Theater
(Platenstraße 32) beschrei-
ben, das noch bis zum 31.
Dezember aufgeführt wird.
Termine und Tickets gibt es
online unter
uraniatheater.de

Mehr Plätze anMehr Plätze an
GrundschulenGrundschulen
Weiden. Bereits zum kom-

menden Schuljahr 2024/25
sollen in den Eingangsklassen
kölnweit insgesamt 100 neue
Schulplätze an Grundschulen
und 20 neue Plätze an der be-
treffenden Förderschule ent-
stehen. Der Raumbedarf der
Erweiterungen wird in Con-
tainer- und Modulbauweise
realisiert. Der Rat der Stadt
Köln hat die Pläne in seiner
Sitzung am 7. Dezember ge-
nehmigt. So entstehen an der
Grundschule Schulstraße 25
neue Schulplätze. Es besteht
ein Raumbedarf für einen zu-
sätzlichen Grundschulzug,
was konkret zwölf Räume
(Unterrichtsräume, Differen-
zierungsräume, Ganztag) um-
fasst. Die tatsächliche Raum-
aufteilung erfolgt sukzessive.
Die Verwaltung rechnet zum
Schuljahr 2024/25 mit rund
10500 Kindern, die erstmals
schulpflichtig werden.

VON HANS-WILLI HERMANS
Klettenberg. Ein nachge-

machter Steinbruch, Schiefer-
formationen, eine Heideland-
schaft und dazwischen immer
wieder Gruppen von nord-
amerikanischen und ostasi-
atischen Bäumen und Sträu-
chern: Der malerische, im Jahre
1905 vom legendären Garten-
direktor Fritz Encke entworfe-
ne Klettenbergpark mit seinem
Kahnweiher ist ein denkmal-
geschütztes Kleinod unter
den Kölner Grünanlagen. Hier
konnte man nicht nur in schö-
ner Umgebung entspannen.
Wer Genaueres wissen wollte,
lernte auch hinzu. Wie in ei-
nem Botanischen Garten.
Doch mit dem Lernen ist

das seit Längerem so eine Sa-
che. Zwar stehen im Park noch
massenweise Schautafelhal-
ter für die entsprechenden Er-
klärungen herum, doch die In-
halte über Flora & Fauna selbst
sind längst verschwunden. Das
möchte die Bezirksvertretung
Lindenthal ändern: Sie be-
schloss, 23000 Euro aus dem
Topf der Stadtverschönerungs-
mittel für neue Tafeln auszuge-
ben.
Für das Jahr 2023 hat der Rat

jedem Bezirk 150 000 Euro be-
willigt, um seine Stadtteile und

Wohnquartiere anziehender zu
gestalten. Auch andere Projek-
te profitieren. Aus diesem Topf
sollen nun AmGleueler Bach in
Lindenthal sowie an der Blu-
menallee in Junkersdorf für
11000 beziehungsweise 10000
Euro artenreiche Wiesen ange-
legt werden, für die Pflege des
Junkersdorfer Felsengartens
sind noch einmal 18000 Eu-
ro vorgesehen. Auch in Weiden

wird gepflanzt, und zwar im
Bereich der Bunzlauer Straße,
Kostenpunkt 7000 Euro.
Der Löwenanteil entfällt

in diesem Jahr aber auf Wid-
dersdorf. Im dortigen Beth-
lehempark werden zusätzli-
che Bäume angepflanzt und ein
Trimm-Dich-Pfad mit sechs
Geräten wird angelegt, für zu-
sammen 65000 Euro. Außer-
dem bekommt die Grünanlage

Am Aspelkreuz neue Sträucher
für 10000 Euro und der Platz
am Kriegerdenkmal wird für
6000 Euro mit einer Schmöker-
bank und neuen Beeten ausge-
stattet.

150 000 Euro für die Veedel150 000 Euro für die Veedel

Nichts zu sehen: Die
Halter für die Schau-
tafeln im Klettenberg-
park sind seit Lan-
gem leer. Foto: Hermans
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Neue Kurse im Januar
und Februar 2024
Kinderärztlicher Infoabend
für werdende Eltern
Di 02.01. 18.00 – 19.30 h 1 x
Di 06.02. 18.00 – 19.30 h 1 x
Geburtsvorbereitung/Paare
Mo 15.01. 20.30 – 22.00 h 6 x
Geburtsvorbereitung für Frauen/
Wochenende
Sa 13.01. 10.00 – 15.00 h 1 x
Geburtsvorbereitung für Paare/
Wochenende Sa 09.00 – 16.00 h
und So 10.00-13.00 h
06.+07.01. | 20.+21.01. |
27.+28.01.* | 03.+04.02. | 17.+18.02.
Geburtsvorbereitung kompakt
für Mütter
Sa 06.01. 09.30 – 16.30h 1 x
Still- und Babytreff
Fr 10.00 – 11.30 Uhr
05.01. | 19.01. | 02.02. | 23.02.
Fit fürs Enkelkind – Seminar
für werdende Großeltern
So 07.01. 10.00 – 13.30 h 1 x
Hatha-Yoga in der Schwangerschaft
Mo 08.01. 18.30 – 20.00h 8 x
Das Kind im 1. Lebensjahr
Mi 10.01. 19.30 – 21.30h 2 x
Notfall am Kind
Sa 03.02. 09.00 – 15.00h 1 x

19.12.23
Anmeldestart

für die neuen

Gesundh
eitskurse

im EVK Weyertal

von März bis

August 2
024

Informationen und
Anmeldung:
www.evk-gesund.de
zsm@evk-gesund.de
Tel.: 0221 479-7000

Zentrum für Sport und Medizin (ZSM)
am Evangelischen Klinikum Köln Weyertal
Weyertal 76 | 50931 Köln

Rückbildung mit Kind
Mo 08.01. 12.45 – 13.45h 10 x
Mi 10.01. 11.15 – 12.15h 10 x
Rückbildung ohne Kind
Mi 03.01. 20.30 – 21.30h 10 x
Di 20.02. 20.30 – 21.30 h 10 x
Babymassage
Fr 19.01. 16.45 – 18.15h 5 x
Entspannte Schulter – gelöster
Nacken
Fr 02.02. 17.00 – 20.00 h 1 x
Nordic-Walking Kompakt
Sa 20.01. 10.00 – 13.00h 1 x
Rückenfitness als Rückbildungs-
Anschlusskurs mit Baby
Mo 08.01. 11.45 – 12.45h 10 x
Knie- und Hüftgelenk-OP optimal
vorbereiten
Mi 03.01. 16.00 – 17.15h 1 x
Do 01.02. 16.00 – 17.15h 1 x
Mi 21.02. 16.00 – 17.15h 1 x
Ganzheitliches Gedächtnistraining
Mo 15.01. 14.00 – 15.30h 10 x
Gesund und Mobil: Fit für 100 –
2x pro Woche: Mo und Do –
Einstieg jederzeit möglich
ab Mo 22.01. 13.45 – 14.45 h 10 x
*online

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr I Sa. 8 - 14 Uhr

BEWIRBDICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com

WERKSVERKAUF
Die zartenPremiumstückeausSüdamerika:

ARGENTINISCHES RINDERFILET
ca. 1,5 kgproStück 1.000 g nur31.99 €
ARGENTINISCHES ROASTBEEF
ca. 2 kg pro Stück 1.000 g nur19.99 €
ARGENTINISCHE HÜFTE
ca. 600 g pro Stück 1.000 g nur12.99 €
SCHWEINEFILET TK
das feine Stück zum Braten, einzeln verpackt – tiefgekühlt 1.000 g nur9.99 €
DOMSTÄDTER BOCKWURST
feine und knackige Bockwurst, 10 Stück à 125 g in Lake

(kg = 5,59 €) Packung nur6.99 €

LECKER, LECKERWir wün s c h en b e s i n n l i c h e
We i hna ch t e n !

25. + 26.12.2023und 01.01.2024bleibt derWVK
geschlossen!
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www.gut-hohenholz.de · E-Mail: info@gut-hohenholz.de

0 22 37 / 97 54 22 +
01 52 / 26 97 63 50

Röllgen, Gut Hohenholz, Türnich

oder

Hohenholzer Weihnachtsbäume
• Aus eigenemAnbau
• Zum selbst Schlagen
• Alle Sorten undGrößen
• Bewährte Qualität zu stabilen Preisen
• Kartoffeln, Äpfel, Kaminholz u.a.
• täglich bis 23. 12. auch sonntags
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02203 18 83 99

0175 999 44 00
www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG
August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln
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DAS AUTOMAGAZIN IN IHREMWOCHENBLATT

Kurz notiert

Auf Schnee und Eis

Köln – Die Fahrkünste mit
Mercedes-AMG Modellen auf
einem zugefrorenen See in der
Nähe des Polarkreises verbessern
oder mit einer G-Klasse Nord-
schweden als Abenteuer erleben:
Die neueAMG Experience on Ice
bietet ab Anfang 2024 für unter-
schiedliche Ansprüche das pas-
sende Programm.

Auf dem Galtisjauresee in der
Nähe von Arjeplog erwartet die
Teilnehmenden der AMG Expe-
rience on Ice eine einzigartige
Erfahrung: Auf einer über 60
Zentimeter dicken Eisdecke sind
zahlreiche Handlingparcours prä-
pariert. Die stabile Tragschicht
bildet ein perfektes Szenario, um
ein Gefühl für Fahreigenschaften,
Bremsverhalten und Lenkpräzisi-

entwickeln.

Unter professioneller Anleitung
können die Teilnehmenden die
Dynamik und Power von aktu-
ellen Mercedes-AMG Modellen
hautnah erleben. Sie lernen, wie
man die leistungsstarken Fahr-
zeuge sicher beherrscht. Außer-
dem bekommen sie Einblicke
in deren Technologie. Daneben
steht das Fahrvergnügen auf
Schnee und Eis in der Natur
Schwedisch-Lapplands im Fo-
kus.

Abwechslung und mit dem se-
rienmäßigen Allradantrieb auch
beste Traktion. Bei allen Ver-
anstaltungen wird in einem ex-
klusiven Hotel übernachtet. In
insgesamt 15 Märkten begeistert
die AMG EXPERIENCE seit
2007 ihre Kunden mit ihren fahr-
dynamischen Veranstaltungen.

WMD

Köln – Opel läutet die Vorweih-
nachtszeit ein – mit einem ganz
speziellen Winter- und Weih-
nachtsmotiv des neuen Opel Cor-
sa. Diese werfen Fragen auf wie:
„Hat er eine große Reichweite?“,
„Kann er schnell laden?“ oder
„Macht er Spaß zu fahren?“ Die
Antwort auf all diese und weite-
re Fragen lautet ganz klar: „Yes,
of Corsa!“ Florian Huettl, Opel
CEO, sagte im Gespräch mit DIE
AUTOSEITEN: „Wenn man ei-
nen Opel kauft, kauft man ein
deutsches Auto. So werden Sie
in unseren Autos auch immer
die klassischen deutschen Wer-
te entdecken und erleben: das
dynamische Fahrverhalten, die
direkte Lenkung, die hohe Quali-
tät. Eben alles, was ein deutsches
Auto ausmacht. “ Der neue Corsa
trägt stolz das charakteristische
Opel-Markengesicht, den Opel
Vizor, und bietet eine außerge-
wöhnliche Vielfalt an Antrieben:

von zwei batterie-elektrischen

Verbrenner bis hin zu Hybriden
mit 48-Volt-Technologie.

Der neue Elektromotor sorgt mit
156 PS (115 kW) und 260 New-
tonmeter Drehmoment für kraft-
volle Leistungen vom ersten Tipp
aufs Pedal. Dank der 51 kWh-Bat-
terie soll der kompakte Corsa
Electric bis zu 405 Kilometer lo-
kal emissionsfrei unterwegs sein.
Anschließend lässt sich der neue
Corsa Electric zügig in unter 30
Minuten an einer 100 kW-Gleich-
strom-Schnellladesäule auf bis zu
80 Prozent der Batteriekapazität

Angebot die Variante mit dem be-
reits bewährten 136 PS (100 kW)
starken E-Motor. Und das Beste:
Der Preis bleibt wie es war. Denn
der Einstieg in den Corsa Electric
liegt mit 34.650 Euro keinen Cent
höher als zuvor. Wahlweise kann

man den neuen vollelektrischen
Corsa auch ab 169 Euro monat-
lich leasen.

-
ternative bietet der neue Corsa
mit 48 Volt-Hybrid-Technologie.
Mit dem 100 PS (74 kW) starken
Corsa Hybrid lassen sich so zum
vergleichbar motorisierten nicht

Achtstufen-Automatik knapp ein
Liter Kraftstoff auf 100 Kilome-
ter (rund 15 Prozent) einsparen
und die CO2-Emissionen damit
ebenfalls reduzieren.
Zugleich führt der Corsa die Tra-
dition fort, hochmoderne Tech-
nologien und Features für alle
verfügbar zu machen. Dazu zäh-
len das Intelli-Lux LED® Mat-
rix Licht mit nun insgesamt 14
einzeln ansteuerbaren LED-Ele-
menten genauso wie eine ganze
Bandbreite moderner Fahrerassis-
tenzsysteme. WMD

Köln – Florian Huettl, Opel CEO,
-

strategie der Marke. Der deut-
sche Automobil-Hersteller setzt
mit aller Konsequenz auf Elekt-
romobilität – im Modellangebot
genauso wie bei der Fertigung
in den Werken. Huettl erläuterte,
dass bezahlbare Elektromobilität
ein ganz besonderes Anliegen
sei, so habe Opel seit jeher indi-
viduelle Mobilität demokratisiert:
„Der Wandel hin zu einer reinen
Elektromarke hat für uns bei Opel
höchste Priorität. Die Transfor-
mation derAutomobilindustrie ist
in vollem Gange – die größte Ver-
änderung in fast 125 Jahren Au-
tomobilproduktion bei Opel. In
diesem Jahr haben wir bereits 15

-
bot. Schon heute bieten wir einen
Corsa Electric für eine Leasingra-
te von 169 Euro an. In nicht allzu
ferner Zukunft werden wir ein
vollwertiges Elektroauto bereits
ab 25.000 Euro verkaufen.“

Um die Elektrofahrzeuge zukünf-
tig günstiger anbieten zu können,

hole Opel als Marke im Stellantis
Konzern die Batterietechnologie
zurück nach Europa. Am Standort
Kaiserslautern entsteht im Joint
Venture ACC eine Gigafactory
für Hochleistungsbatterien. „Der
Wandel zur E-Mobilität ist eine
gesamtgesellschaftliche Aufgabe.
Der Ausbau der Ladegeschwindig-
keit muss sich deutlich beschleuni-
gen. Um das Ziel der Bundesregie-
rung von einer Million öffentlich

zugänglichen Ladepunkten bis
2030 zu erreichen, brauchen wir
zehnmal mehr neue Ladepunkte.
Gerade in vielen ländlichen Ge-
meinden sowie für ‚Laternenpar-
ker‘ in Städten besteht ein großer
Nachholbedarf. Daher müssen die
Bedingungen für Installationen
gerade an Mehrfamilienhäusern
vereinfacht werden. Hier müssen
sich Bund, Länder und Kommu-
nen einbringen.“ WMD

Im Opel Corsa elektrisch unterwegs
Wahlweise in zwei batterie-elektrischen Leistungsstufen bestellbar

Umweltbonus sichern

Die größteVeränderung
Opel CEO Huettl:„Strom an Ladepunktenmuss bezahlbar sein“

Hohe Verfügbarkeit bei den rein
elektrischen Opel Modellen.
Neben dem neuen Corsa Elec-

tric ist der Mokka Electric gefragt:
Mehr als 60 Prozent aller neu zu-
gelassenen Mokka sind elektrisch.

Opel kann sofort liefern, heute
noch den Umweltbonus sichern
– ab einer monatlichen Rate
von 199 Euro gibt es den Mok-
ka Electric. „In diesem Jahr bie-

Modelle an. Bis Ende 2024
werden wir in jeder Baureihe
mindestens ein rein elektrisches
Fahrzeug haben. Die Absatz-
zahlen zeigen nun nachdrück-
lich, dass unser Kurs stimmt“,
sagt Patrick Dinger, Opel-Mar-
kenchef in Deutschland. WMD

Köln. Der neue Kölner Po-
lizeipräsident Johannes Her-
manns hat in den vergangenen
Tagen seine Amtsurkunde aus
den Händen des nordrhein-
westfälischen Innenministers
Herbert Reul erhalten. Da-
bei wurde deutlich, dass Her-
manns keine Schonzeit erwar-
tet. Mit der bevorstehenden
Fußball-Europameisterschaft
und dem alljährlichen Karne-
val stehen dem Polizeipräsi-
denten anspruchsvolle Aufga-
ben bevor.
In seiner Antrittsrede be-

tonte Hermanns die Bedeu-
tung der Zusammenarbeit
zwischen Polizei und Bevöl-
kerung, insbesondere in Zei-
ten großer Veranstaltungen.
Die Fußball-EM, die in die-
sem Jahr stattfindet, wird
nicht nur sportlich, sondern
auch sicherheitstechnisch ei-
ne Herausforderung. Große
Menschenansammlungen er-
fordern eine präzise Planung

und effektive Maßnahmen,
um die Sicherheit aller Teil-
nehmer zu gewährleisten.
Neben diesem sportlichen

Großereignis steht bereits der
Kölner Karneval vor der Tür –
eine Zeit, die traditionell von
ausgelassener Feierlaune ge-
prägt ist. Hermanns versicher-
te, dass die Polizei auch hier
mit einem wachsamen Auge
agieren wird, um für eine si-
chere und friedliche Veran-
staltung zu sorgen.
Mit einem klaren Blick auf

die bevorstehenden Heraus-

forderungen startet Johannes
Hermanns seine Amtszeit und
setzt auf eine konstruktive
Zusammenarbeit mit den Bür-
gern und anderen Sicherheits-
behörden.
Hermanns war zuvor seit

Dezember 2020 Landeskrimi-
naldirektor im NRW-Innen-
ministerium, zuständig für die
kriminalpolizeiliche Fachauf-
sicht über das Landeskrimi-
nalamt (LKA) und die 47 Kreis-
polizeibehörden in NRW sowie
für die Umsetzung der Krimi-
nalstrategie in NRW. (mey)

Er ist der NeueEr ist der Neue
Johannes Hermanns ist Kölns
neuer Polizeipräsident.

Foto: Innenministerium NRW

Seit Sonntag gilt im Fern-
verkehr der Bahn ein neu-
er Fahrplan. Und gerade ab
dem Kölner Hauptbahnhof
soll sich einiges ändern –
zum Positiven, wie die Bahn
versichert.

Köln. Auf der wichtigen
Fernverkehr-Strecke zwischen
Berlin und NRW will die Deut-
sche Bahn mehr Sitzplätze an-
bieten, sie ist dann mit 500
Sitzplätzen pro Zug unter-
wegs. Zum Fahrplanwechsel
hat die Bahn ferner eine neue
ICE-Linie Berlin-Wuppertal-
Köln/Bonn angekündigt. Sie
soll alle zwei Stunden fahren
und nicht mehr in Hamm ge-

teilt oder gekuppelt werden,
wie die Bahn berichtet. Die
Fahrtzeit zwischen Köln und
Berlin soll sich damit um bis
zu zehn Minuten verkürzen.
Auch bei den ICE-Verstär-

kerzügen Berlin-Hannover-
Köln gibt es Verbesserungen:
Unter anderem sollen sie statt
bisher einmal künftig dreimal
umsteigefrei weiter nach und
von Aachen fahren, in einem
Fall allerdings wegen Bauar-
beiten erst ab April.
Änderungen gibt es auch auf

der Strecke von Köln in den
Norden: Drei weitere Fahrten
auf der Achse Köln–Münster–
Hamburg werden von Interci-
ty auf komfortablere ICE um-

gestellt, davon eine Hin- und
Rückfahrt nach/von Rügen.
Statt des abendlichen Sprin-
ters um 18.06 Uhr ab Köln
nach Hamburg (21.50 Uhr)
mit Zwischenhalt nur in Düs-
seldorf, Duisburg, Essen und
Münster (19.47 Uhr) fährt neu
ein späterer ICE um 19.36 Uhr
ab Köln nach Hamburg (23.46
Uhr) mit Zwischenhalt in Düs-
seldorf, Duisburg, Münster
(21.27 Uhr), Osnabrück (21.55
Uhr) und Bremen (22.48 Uhr).
Köln profitiert auch von neu-

en Nachtzügen. Im Rahmen
neuer Nightjet-Nachtzüge von
Berlin/Wien nach Brüssel mit
Schlaf-, Liege- und Sitzwagen
profitieren auch Bonn, Köln

und Aachen von neuenVerbin-
dungen über Nacht – etwa aus
Berlin, Halle, Erfurt, Salzburg
und Rosenheim. Der Nachtzug
fährt um 20.18 Uhr ab Berlin
und 22.18 Uhr ab Salzburg und
erreicht Bonn-Beuel um 6.29
Uhr, Köln um 6.58 Uhr und Aa-
chen um 7.47 Uhr.
In der Gegenrichtung fährt

der Nightjet etwa um 22.01
Uhr ab Köln und 22.26 Uhr ab
Bonn-Beuel nach Berlin (8.26
Uhr) und Salzburg (7.26 Uhr).
Diese Verbindungen werden
anfangs dreimal die Woche
fahren. Wegen diverser Bau-
stellen sind zeitweise Anpas-
sungen bei den Fahrtzeiten
und Halten erforderlich.

Abgefahren:Abgefahren:
Bahn startetBahn startet
ICE-OffensiveICE-Offensive

Neuer Fahrplan sorgt für mehr
Fernverkehrsverbindungen für
Köln. Foto: nokturnal - stock.adobe.com

SchwarzfahrenSchwarzfahren
ohneohne
StrafanzeigeStrafanzeige
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Köln bekommt mehr Schnellzug-Verbindungen

Köln. Der Rat hat in sei-
ner Sitzung in den vergange-
nen Tagen eine FDP-Initiati-
ve beschlossen, dass die KVB
keine Strafanzeige mehr we-
gen Schwarzfahrens stellen
soll.
Damit soll verhindert wer-

den, dass arme Wiederho-
lungstäter sogar in Haft lan-
den können. Wer bei einer
Kontrolle keinen gültigen

Fahrausweis vorzeigen kann,
muss nach wie vor ein „er-
höhtes Beförderungsentgelt“
von 60 Euro zahlen.
Nach Auskunft der KVB

wird Anzeige erstattet, wenn
jemand dreimal innerhalb ei-
nes Jahres oder viermal bin-
nen zwei Jahren schwarz-
fährt, sofern der vorherige
Fall nicht länger als drei Mo-
nate zurückliegt.

2022 seien mehr als 37800
Fahrgäste ohne Fahrausweis
erwischt worden; das ent-
spricht einer Quote von rund
2,7 Prozent. Gegen knapp
1800 hat die KVB Anzeige er-
stattet; 393 seien verurteilt
worden. Wenn Verurteilte ei-
ne Geldstrafe nicht zahlen
können, müssen sie ersatz-
weise eine Haftstrafe verbü-
ßen. (red)
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Ärger um privatenÄrger um privaten
SchwimmunterrichtSchwimmunterricht

Harry Potter-Ausstellung im Odysseum schon eine Woche nach Eröffnung Mega-Erfolg

Es pottert in Köln!Es pottert in Köln!
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Erst seit dem 8. Dezember
ist der berühmteste Zauber-
lehrling der Welt in Köln-
Kalk zu Gast. Und schon
durchbrechen die Ticketver-
käufe Rekorde. Harry Pot-
ter-Fans können sich nun in
einer neuen Ausstellung im
Odysseum magische Gegen-
stände wie den „Sprechen-
den Hut“, den Spiegel Ner-
hegeb oder den rasenden
Doppeldeckerbus „Fahren-
der Ritter“ ansehen. Und das
tun sie in Scharen.

Köln. Die Ausstellung heißt
„Visions of Magic“ und setzt als
„interaktives Kunsterlebnis“ ne-
ben plastischen Modellen vor
allem auf atmosphärische Licht-
und Toninstallationen, Die Be-
sucher werden mit einem Zau-
berstab ausgestattet durch die

Ausstellung geschickt. Damit
können sie etwa „Magiefelder“
an der Wand wegzaubern oder
den Blick auf bestimmte Gegen-
stände freigeben.
Für Fans gibt es vor allem Ge-

legenheit, Selfies an Orten zu
machen, die Schauplätzen aus
den Filmen und Büchern über
den Zauberlehrling nachemp-
funden sind. So zückten schon
jetzt viele in der Nokturngas-
se oder im „Raum der Wünsche“
ihre Handys.
Sie habe die Gelegenheit für

Fotos „reichlich“ genutzt, sagte
etwa Potter-Fan Birgit Lauschus
nach ihrem Besuch. Ihre Beglei-
terin Isabelle Koschinski fand:
„Man fühlt sich wieder in die
Kindheit zurückversetzt.“
Noch bis zum 2. Juni 2024 ist

die aufwendig gestaltete Schau
im Odysseum zu sehen – und

der Andrang ist schon zu Be-
ginn groß, sagt Andreas Waschk,
Geschäftsführer der Explorado
Group, die das Odysseum be-
treibt: „Mit 130000 Tickets im
Vorverkauf haben wir mindes-
tens einen nationalen Rekord
aufgestellt.“ Der Dezember ist
ausverkauft, im Januar und Fe-
bruar gibt es nur noch Tickets
unter der Woche. Waschk sei je-
doch guter Hoffnung, dass nach
einer Testphase noch weitere
Tickets freigeschaltet werden.
Eintrittskarten gibt es ab

20,90 Euro für Kinder (ab 5 Jah-
ren) und ab 26,90 Euro für Er-
wachsene (ab 16 Jahren). Es gibt
Familien- und Gruppentickets
sowie Sonderpreise für Senio-
ren, Schüler und Studis. Weitere
Infos im Internet:
harrypottervisionsofmagic.
com.

Mit Zauberstäben können
die Besucher „Magiefel-
der“ wegzaubern und an
Schauplätzen aus den Fil-
men wie dem „Fahrenden
Ritter“ (r.) Selfies machen.

Ein Bekannter einer Kölner
Familie bringt Kindern privat
das Schwimmen bei – dies
wird aber von den KölnBä-
dern verboten. Der betroffe-
ne Vater ist empört.

Köln. Familie Spohn erging
es wie vielen Kölner Familien,
die versuchen, einen Platz für
ihr Kind in einem Schwimm-
kurs zu ergattern. Sie schei-
terten wiederholt. Als Martin
Spohn einer Kollegin bei der Ar-
beit davon berichtete, bot diese
an, ihr Sohn könne dem Jungen
das Schwimmen beibringen.
Der 17-Jährige ist Mitglied im
Schwimmverein. „Wir waren to-
tal froh über das Angebot“, sagt
Martin Spohn.
Und so kam es, dass der

fünfjährige Sohn von Martin
Spohr und die vierjährige Toch-
ter einer befreundeten Familie
ab dem Spätsommer regelmä-
ßig sonntagmorgens für etwa
eine Stunde Schwimmen mit
dem Jugendlichen im Stadion-
bad übten. Martin Spohn oder
der andere Vater waren immer

dabei. Oft auch beide. „Doch
schon nach kurzer Zeit wurden
wir immer wieder von Mitarbei-
tenden des Schwimmbads da-
rauf hingewiesen, dass der Un-
terricht nicht gewünscht sei“,
sagt Spohn. „Obwohl wir er-
klärten, dass es sich um eine
Freundschaftsleistung handelt
und der Jugendliche kein Geld
dafür erhält.“
Schließlich hätte eine Bade-

meisterin beiden Vätern mitge-
teilt, „dass wir in dieser Kons-
tellation den Kindern in diesem
Bad das Schwimmen nicht wei-
ter beibringen dürfen“, berich-
tet Spohn entrüstet. In einem
Brief an die KölnBäder, die das
Stadionbad betreiben, schildert
er die Vorgänge und bittet um
eine Stellungnahme: „Wir fra-
gen Sie, wie es sein kann, dass
es Privatpersonen untersagt
wird, den Kindern das Schwim-
men beizubringen?“
„Selbstverständlich begrüßen

wir es, wenn Eltern ihre Kin-
der das Schwimmen lehren.Wir
freuen uns über jedes Kind, das
schwimmen kann, denn dies ist

der wichtigste Schutz vor Er-
trinkungsunfällen“, heißt es
im Antwortbrief der KölnBäder.
„Schwierig wird es, wenn das
Engagement einem privaten
Schwimmkurs gleichkommt, da
für uns die Sicherheit immer
an erster Stelle steht.“ Private
Schwimmkurse seien laut Haus-
undNutzungsordnungnicht ge-
stattet. Zum einen könne nicht
sichergestellt werden, dass die
lehrende Person über die not-
wendigen Qualifikationen ver-
füge. Außerdem sei einem Min-
derjährigen die Aufsichtspflicht
„nicht zuzumuten“.
Weiter heißt es in demSchrei-

ben, dass „der junge Mann
im Stadionbad mit mehrfach
wechselnden Kindergruppen
aufgefallen“ sei, denen er das
Schwimmen beibringen woll-
te. „Dies sieht für uns entgegen
Ihrer Darstellung nach einem
kommerziellen Angebot aus,
das wir so in unseren Bädern
nicht dulden können.“
Martin Spohn ist über diese

Antworten empört: „Es ist im-
mer mindestens einer von uns

Erwachsenen mit imWasser da-
bei.“ Der 17-Jährige sei nie al-
lein mit den Kindern und werde
nicht für denUnterricht bezahlt.
„Er macht gerade sein Abitur
und nimmt sich sonntags Zeit –
das ist ein tolles Engagement.“
Von „wechselnden Kindergrup-
pen“ könne keine Rede sein. Es
seien immer dieselben beiden
Kinder, die er unterrichte.
„Ich kann nicht nachvollzie-

hen, dass ich meinem Sohn das
Schwimmen beibringen darf,
ein Bekannter aber nicht“, sagt
Spohn. Er habe auch probiert,
seinen Sohn selbst anzuleiten:
„Andere Eltern werden das ken-
nen: Auf mich hört mein Sohn
nicht so gut wie auf eine außen-
stehende Person.“
Doch offenbar sei nur den ei-

genen Eltern gestattet, ihren
Kindern das Schwimmen bei-
zubringen, lege die Antwort der
KölnBäder nahe: „Falls Eltern
nicht in der Lage sind, den Kin-
dern schwimmen beizubringen,
bieten wir Schwimmkurse für
jegliche Altersstufen an.“

(kst.)

Vater findet Alternative für ständig besetzte Schwimmkurse - doch die wird ihm verboten
Kinder üben fleißig das Schwim-
men in einem öffentlichen Bad.
In Köln ist das nicht gerne gese-
hen, wenn nicht die eigenen
Eltern das Training übernehmen.

Symbolbild: Andrii/stock.adobe.com
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Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte
für Einzelunterricht

für unsere Schulen in: Engelskirchen, Wiehl,
Wipperfürth, Nümbrecht, Lindlar, Gummers-
bach, Overath, Rösrath, Bergisch Gladbach,
Köln-Rodenkirchen, Troisdorf. Voraussetzung
ist ein abgeschl. oder fast abgeschl. Studium.
Infounter: Tel. 02202/9424292
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Wir suchen ab sofort eine
Reinigungskraft (m/w/d)

25 StundenWocheMo-Fr + alle 14 Tage
Samstags, Arbeitsbeginn 06:00 & 07:00 Uhr

für das Krankenhaus
St. Agatha in Köln-Niehl

Wir suchen für ab sofort eine
zuverlässige und deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

Beschäftigung -
- Vergütung nach Lohntarifvertrag
(Gebäudereiniger-Handwerk)

- 30 Tage bezahlten Urlaub pro Jahr -
Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dannmelden Sie sich gerne bei uns.

für unser Objekt –
Krankenhaus St. Hildegardis

Ansprechpartner: Frau Curic
Tel.: 0221-40038293

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Buchen Emdener Str. 278
AZ: Mo.-Fr. von 16:00 Uhr - 19:30 Uhr

und 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Handelshof
Rolshover Str. 229-231

AZ: Mo.-Sa. von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen
GmbH & Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln Sonova Breiter Wall 2-4

AZ: Dienstag und Donnerstag ab
09:00 Uhr für 1,00 Std.

Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:
0170-7354911 melden.

Piepenbrock Dienstleistungen GmbH
& Co. KG sucht

Reinigungskräfte (m/w/d) für unser
Objekt in Köln

Bergisch Gladbacher Str. 617
AZ: Mo-Mi-Do von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Bei Interesse bitte unter Mobil Nr.:

0170-7354911melden.

Zeitungszusteller (m/w/d) gesucht!
Aktuell verstärkt in: Brühl-Zentrum, - Vochem, - Pingsdorf;

Wesseling-Zentrum

Für die Verteilung unserer Zeitungen suchen wir Zusteller, die (auf
Wunsch) in ihrem unmittelbaren Wohnumfeld arbeiten können.
Jeder ab 13 Jahren, der am Wochenende auch nur wenige Stunden
Zeit hat, kann für uns tätig werden!

02203 18 83 99 0175 999 44 00

Jetzt ganz leicht bewerben!

www.zusteller-jobs.net

RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln
RDW Rheinische Direkt-Werbung GmbH & Co. KG · August-Horch-Straße 10 · 51149 Köln

Spediteure (m/w/d) gesucht!
Wir suchen Spediteure zur Auslieferung von Drucksachen im

Raum Köln-Bonn/Rhein-Sieg-Kreis. Sie sollten über mindestens

ein Fahrzeug mit einer Zuladung ab 1,4 t verfügen.

Die Zeitungen werden an den Tagen Donnerstag und Freitag

ausgeliefert.

Wir freuen uns über Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an:
bewerbung@rdw-koeln.de

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Austräger/Zeitungszusteller (m/w/d) für
den Express die Woche gesucht. Vertei-
lung 1x wöchentlich am Wochenende
(Fr./Sa.), jeder ab 13 Jahren kann für uns
tätig werden! Einfach bewerben unter
02203-188399 oder im Internet auf
www.zusteller-jobs.net

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Dellbrück sucht mo-
tivierte Friseure (w/m/d) gerne
auch Junfgfriseure (w/m/d) und
Wiedereinsteiger die Spaß an
trendorientierter Abeit haben.
Möchtest Du Teil in unserem
Team werden? Dann melde Dich
telefonisch 0171-5769805

Friseur Kopfsalat und Salon Grün-
korn in Köln-Ehrenfeld und Köln-
Sülz sucht motivierte Friseure (w/
m/d) gerne auch Junfgfriseure
(w/m/d) und Wiedereinsteiger
die Spaß an trendorientierter Ab-
eit haben. Möchtest Du Teil in un-
serem Team werden? Dann mel-
de Dich telefonisch 0171-
5769805

Hotel am Freischütz sucht ab sofort
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teil-
zeit oder auf 520,00 € Basis. Melden
bitte unter 02233-932330 oder
per Mail: m.may@hotel-am-frei-
schuetz.de

Friseur (m,w,d) für 2 - 4 Tage wöchentlich,
gesucht Einkaufszentrum Chorweiler.
Coiffeur Zander, Tel. 0172-2904758

dynamischer Hausmeister m/w/d mit FS
Vollzeit 40 Std. Woche per sofort Tel:
0221-1706594

KFZ Elektriker (m/w/d) und KFZ Mechani-
ker (m/w/d) ab sofort gesucht! Bosch
Service 0221-591220

Handwerker. Wir suchen einen engagierten
Allroundhandwerker zur Festanstellung
mit Führerschein. Arbeiten umfassen
z.B. Renovierungen, Sanitär/Heizung.
Gerne können Sie Ihre Bewerbung mit ei-
ner Gehaltsvorstellung per Mail schi-
cken: info@gbs-service.com

Kassierer / Kassiererin (m/w/d) in Teil
oder Vollzeiteinstellung gesucht: Wir, der
Floristengroßmarkt Wesseling GmbH in
Köln-Riehl, suchen zur Verstärkung an un-
serer Kasse eine/n zuverlässige/n,
freundliche/n Mitarbeiter*in. Sie überneh-
men alle anfallenden Arbeitsprozesse an
der Kasse, vom Scannen der Waren, über
die Abwicklung des Zahlungsverkehrs
bis hin zur Kassenabrechnung. Sie arbei-
ten strukturiert, motiviert und haben idea-
lerweise schon erste Erfahrungen an der
Kasse. Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung. Einstellungstermin ab sofort
oder nach Vereinbarung. Unsere Öff-
nungszeiten sind von Mo - Fr 5:00 -
12:00 Uhr und Sa 5:00 - 10:00 Uhr. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung an Frau
Susanne Schmitz, susanne@wesseling-
gmbh.de oder Tel.: 0221-97726422.

Mitarbeiter/in für Textilreinigung in Sülz ge-
sucht. Tel.: 0221-16996139

Exam. Pflegepersonal für Tag- u. Nacht-
dienste im Intensievbereich zu Topkondi-
tionen mit flexiblen Arbeitszeiten, auch
im ambulanten Bereich gesucht Tel.
0177-7875900

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Reinigungskräfte (m/w/d) mit Steuerkarte
und auf Minijobbasis nach Köln-Brück ge-
sucht, Schlüsselstelle. Arbeitszeit: Mon-
tag bis Freitag ab 14:00 Uhr und ab
17:00 Uhr Telefonische Bewerbung bei
Gebäudereinigung Wicharz, 0221-
851143.Elelektroinstallateur oder Helfer zu guten

Bedingungen gesucht, Führerschein wä-
re wünschenswert Tel. 0171-4401550

Spüler/Küchenhelfer/innen/Kassenkraft
(m/w/d). Wir suchen kurzfristig für unse-
re Spülküche in Köln-Poll in Teilzeit oder
Minijob Spüler/innen + eine Kassenkraft.
Arbeitszeit Montag bis Freitag 7-11 Uhr
oder 11-15 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung an ABAKUS GmbH, Frau De-
mirci 0176-30121718 oder info@abakus-
koeln.com

Reinigungskräfte m/w/d auf 520,-€ Basis
für Köln-Poll ab sofort gesucht. Arbeits-
zeit: Mo.-Do. 18.30-20.00 Uhr, Fr. 16.00-
17.45 Uhr 0160-7161021 oder 0172-
8303805

Köln-Poll auf 520,- € Basis suchen wir Rei-
nigungskräfte m/w/d ab sofort: Arbeits-
zeit: Mo.-Do. 18.30-20.15 Uhr, Fr. 16.00-
17.30 Uhr 0160-7161021 oder 0172-
8303805

Selbständig arbeitende Haushaltshilfe in
Langzeitstellung für 2-Personen-Einfami-
lienhaushalt in den Kölner Westen ge-
sucht. Ggf. mit Steuerkarte. Einwandfrei-
er Leumund und entsprechende Erfah-
rung sind Voraussetzung. Das Aufgaben-
gebiet umfasst Hauspflege und Unter-
haltsreinigung mit Reinigung der Fenster,
Wäschepflege und was so anfällt. Keine
Koch- und Außenarbeiten. Wöchentliche
Arbeitszeit 3 Tage von 8.30 bis 15.30
Uhr. Die Vergütung entspricht dem Auf-
gabengebiet. Bei Steuerkarte inkl. Sozial-
leistungen. 081/36139 Zuschriften
an: Verlag Schlossbote/Werbekurier,
Uhlstr. 102, 50321 Brühl

Putz- und Bügelfrau /-Mann, deutschspr.,
zuverlässig und gründlich, für Privathaus-
halt in Köln-Brück ab Januar 24 gesucht:
1x Woche für 5-6 Stunden á 15 €, gerne
als Minijob, ab 17:00 Uhr erreichbar un-
ter 0172–1016661

Zuverlässige Reinigungskraft für Treppen-
häuser in Köln-Merheim gesucht. Mo. &
Mi. 7:00 Uhr bis 10:30 Uhr 14 €/Std.
02202-2725897

Spielhalle in Köln sucht Volllzeitkraft für
Spät- und Nachschicht, ab sofort
0221-5955953

Gesucht werden Reinigungskräfte für Trep-
penhäuser. Schlüsselstellen. Flexible Ar-
beitszeiten. Übertarifliche Bezahlung! Ein-
satzort Köln! 0163-5262426

Haushaltshilfe/Minijob (Mensch) für Privat-
haushalt, 80 m², 1. OG mit Hund (nicht
anwesend) in Niehl, jeden Samstag von
10:00 bis 16:00 Uhr, 16 €/h + 6 €/Einsatz
Fahrgeld (max. 510 €/Monat bei 5 Einsät-
zen), Tätigkeiten: Wäsche vom 1. OG in
den Keller und zurück transportieren, Wä-
sche aufhängen/abhängen/bügeln, Haus-
müll entsorgen, Treppenhausreinigung,
Bad + Gäste-WC reinigen, Bodenreini-
gung (Laminat/Fliesen), staubwischen,
Betten beziehen, Gardinen abhängen/auf-
hängen, Küchenschränke innen und au-
ßen reinigen, Balkonbepflanzung Som-
mer/Winter. Sie sind teamfähig, körper-
lich belastbar und haben Spaß an Tätig-
keiten im Haushalt. Bewerbung bitte un-
ter: FamilieKleinKoeln@gmx.de

Reinigungskraft (m/w/d) für Ehrenfeld,
Lichtstr. gesucht. Mo.-Fr. von 20 - 22
Uhr. 0221-361890 o. 0172-6000497

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in Privat-
haushalt oder Büro, Minijob. 01577-
6302527

LKW-Fahrer/in Führerschein Kl C/CE in Spe-
dition/Stückgutbereich für den Nahverkehr
sofort gesucht. Köln 02234-941699

Putzstelle gesucht, erfahrene Putzkraft
sucht Putzstelle für Büro, Treppenhaus
oder Privathaushalt 0176-21819314

Fahrer (m/w/d) gesucht! Die UniReha
GmbH, Tochterunternehmen der Unikli-
nik Köln, sucht ab sofort Fahrer (m/w/d)
für die Patientenbeförderung auf Minijob-
Basis. Bewerbungen bitte per E-Mail an
bewerbung@unireha-koeln.de

Su. Monteur (m/w/d), f. Montage/Repara-
tur/Service von Treppenliften in VZ, gute
Vergütung, Anford.: Reisebereitschaft,
FS Kl. B, handwerkl. Geschick, Erfah. i.
Montagetätigk., stelle@minova-lift.de,
0175-9826606

Topfspüler (m/w/d) Montag bis Freitag
von 13-15 Uhr für die Kesselreinigung in
unserer Kantine in Köln-Poll ab
02.01.2023 gesucht. Interesse? Dann
freuen wir uns über Ihren Anruf: Firma
ABAKUS GmbH, Frau Demirci 0176-
30121718

Koch m/w/d in Vollzeit, für gut bürgerliche
Küche in Köln/Hansaring gesucht. Ar-
beitszeit 6-13 Uhr. Tel. 0178-6375468

Fahrer & Hausmeisterunterstützung. 520,-
€, für Köln. 0173-2549161

Fahrer/in Essen auf Rädern, rechtsrhei-
nisch, vormittags 4,5 Std. als Minijob
oder Teilzeit gesucht. 0172-5288811

Reinigungskraft (m/w/d), 5 1/2 Stunden in
der Woche, 15,- € /Stunde für Frechen ge-
sucht. Reinland GmbH 0151-
18018520

Damen ab 18 J. für eine leichte Telefontä-
tigkeit gesucht. Flexible Arbeitszeiten
und gute Verdienstmöglichkeiten.
0221-964464218

Handwerker, Innenverputz, Trockenbau,
Fliesen, Laminat, Tapezieren, Streichen,
0157-53841909

Servicekraft und Patientenbetreuung-
Facharztpraxis Mo. - Fr. vormittags,
Dres. med. Stähler,Stenschke Schnitzler
Linie 1, Weiden Zentrum/ Rheincenter
www.gastroenterologie-koeln-west.de

Highlight fürs Handy!
Uns gibts als E-Paper:
express-die-woche.de

Ihre
Anzeigen

auch
online!

Nachlass bei der Print-
Online-Kombi

als Premium-Anzeige

Einfach gute Bewerber erreichen.
Ihre Print-Online-Kombi ist direkt dabei!
• Stellenanzeige in Ihrem Anzeigenblatt

• Online-Stellenanzeige auf yourjob.de und bei Buchung
einer Premium-Anzeige auch im reichweitenstarken
Mediennetzwerkwerk von stellenanzeigen.de

In KooperationmitEin Angebot von:

SCHAUFENSTER

BERGISCHES
HANDELSBLATT

Fragen zur
Zustellung?

Erreichen Sie unseren Vertrieb
digital und rund um die Uhr:

Unter dem Formular Zustellung auf unserer Website
www.rheinische-anzeigenblaetter.de

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail an: reklamation@rdw-koeln.de

Die Woche
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Abholung:
Motorräder, Roller, Mofas,

Sammlungen, Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

Seit 1994

www.team-werner.de • 0221 589 76 18

Entrümpelungen
Achtung!!!100bis10.000€KaufeallePKW,LKW,Geländewagen,Nutzfahrzeuge–
alte undneueBj., auchmit Schäden, TÜV,KMegal! Barzahlung, kostenloseAbholung!

Action
Adler-Aptheke
Aldi
Center Shop
Coolmoolwash
Denn´s Biomarkt
Die Getränke
Helden
E-Center
Edeka
Expert Hoffmann
Getränke
Hoffmann
�����
	� ����
Globus
Globus Bau

Hit
Höttche
JYSK
Lidl
Marienburger
Geränkemarkt
MV Kölner Süden
Norma
Ostermann
Real
Rossmann
Trinkgut
VW Fleischhauer
Weiler Getränke
Station

Diese Ausgabe

mit Beilagen
von:

EXPRESS – DIE WOCHE

Unser
Sommerkatalog 2́4

ist da!

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

1a Abfallbeseitigung, Entrümpelungen aller
Art. Zum Festpreis! Kostenlose Besichti-
gung! 0157-38759722

Aktion!! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, ho-
he KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW / LKW-Ankauf. Sie erhalten
bei uns den besten Preis! 0172-
4038446

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

Briefmarken & Münzen: Ob Sie eine
Einlieferung für unsere Auktionen
vornehmen oder sofort gegen bar
verkaufen wollen - auch an Ihrem
Wohnort -, wenden Sie sich an die
richtige Adresse: AIX-Phila GmbH,
52062 Aachen, Lothringerstraße 13,

0241-33995 - www.aixphila.de

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Modelleisenbahn Spur H0 - Märklin, Roco,
Fleischmann gesucht - auch LGB und
Lenz-Spur-0 gesucht. Gerne auch größe-
re Anlagen und Sammlungen. Tel. 02234
- 89 492

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, Elektro (Meisterbetrieb), kom-
petent, zuverlässig, günstig (Bad
Ausstellung), 0175-4018760

Airporttransfer supergut & zuverlässig.
02234-4306380

Suche Eigentumswohnung zum Kauf von
Privat! 02235-4019782

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

Alte Karnevals-Orden/Mützen/Anstecker
aus Bergisch Gladbach/Köln, von priva-
tem Sammler gesucht. 02207-7910,
0163-8436553

Haus: Suche v. Privat. 0221-29299903

Architektenpaar sucht Grundstück oder Ab-
rissgrundstück zum Kauf, Mietkauf od.
Leibrente. 02241-1462328

! 0157 - 37 77 92 12 Achtung Ankauf !!
Pelze, Bekleidung, Handtaschen, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Näh-u. Schreib-
masch., Bücher, LP's, Briefm., Teppiche,
Möbel, Gobeline, Puppen, Besteck, Bil-
der, Uhren, Tafelsilber, Münzen, Bern-
stein u. Schmuck. Seriöse Hausbesu-
che, Barzahlung. Frau Hartmann
0157 -3777 9212

Bauunternehmen führt aus: Renovieren, Sa-
nieren, Putz, Mauern, Malerarbeiten,
auch Kleinaufträge. 0157-77392797

Suche alte WIKING, Siku-Plastik, Prämeta
Modellautos, ferner Märklin Modellbahn
mit Loks, Wagen, Metall- und/oder Kunst-
stoffgleis, Drehscheibe, Oberleitung usw.
Tel. 0175 - 595 0110

Dringend Wohnung wegen Eigenbedarf von
Ehepaar gesucht! Ab 2 Zimmer, bis 700,-
Kaltmiete, 0176-21230768

Suchen Massivhaus auf großem Grund-
stück ab 1000 m², gerne größer. Min 5
Zimmer, ab ca. 140 m², gerne renovie-
rungsbedürftig. Je nach Zustand nicht
mehr als 500.000 €. Melden sie sich bes-
tenfalls per Mail nele.hartmann0410@
gmail.com

0163 - 3967068 Wir suchen antike Möbel,
Porzellan, Uhren, Schmuck, Bernstein,
Bronzefig., Pelze, Handtaschen, Häckel-
decken, Puppen, Lexika, Lps. Frau Wesel

!Achtung, Köln Designer sucht! Bücher,
CD´s, Villeroy & Boch Geschirr, Pelze,
Markenkleidung + Louis Vuitton Ta-
schen, Bleikristall, Modeschmuck,
Schallpl. 0221-17073488

Mallorcarückkehrendes Seniorenpaar
sucht helle 3-4-Zimmerwohnung mit Bal-
kon Köln linksrheinisch mit guter Stra-
ßenbahnanbindung. Kapital vorhanden.
Übernahme von sofort bis Juli 2024 mög-
lich. von Emhofen Immobilien, 0221-
9405510, www.vonemhofen.de

Baugrundstück, Leichlingen, Lindenstr., ca.
450 m², 26 km bis zum Dom, 28 km bis
zur Kö, 80 m über NN, 420.000,- €.
0171-8605430

Rolf kauft alle Wohnwagen / Wohnmobile
0221-2769612

Badewannen - Neubeschichtung, schnell
und preiswert, alles ohne Fliesenscha-
den, auch für Duschtassen, mit Garantie,
Fa. Derichsweiler, Tel.: 0221 - 2598 1779

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln 0221-
25960211 Kompl. Nachlässe, Porzellan,
Kristall, alte Weine, Pelz, Handt., Mode-
schmuck, Schallpl. Bücher, Bilder, Kar-
nevalsorden, alles anbieten!

Modellbahner suchen Eisenbahn & Zube-
hör. Anlage/Sammlung. Gerne auch Mo-
dellfahrzeuge. Tel. 0175-777 44 99

Maria kauft! Hochwertiges Porzellan,
Meissen, Rosenthal, Herend, ältere
Weine u. Champagner, Pelze, Porzel-
lanfiguren, Silber, Modeschmuck,
Zinn, Musikinstrumente, hochwerti-
gen Schmuck+Uhren. 0221-
17052664 Barzahlung !

Kaufe Vorwerk Staubsauger, alte Pelze,
Markenuhren, Handarbeit, Mode-
schmuck, Zinn, Münzen, Militär, Designer-
handtasche, Streichinstrumente, Teppi-
che. Zahle bar, Privat. 0171-6226707

Sammler sucht Bibel-, Gesangs- und Ge-
betsbücher Hermann 0163-1086945

Finanziell abgesicherter IT-Projektmanager
sucht 3-4 Zi.-Wohnung zur Altersvorsor-
ge 0175-1164360

Junge Familie mit 3 Kindern, Hund und Kat-
ze sucht hübsches Haus, mindestens 5
Zimmer, ab 600 m² Grundstück, keine
Hauptstraße, nette Nachbarn, Übernah-
metermin flexibel. Keine Bankfinanzie-
rung nötig. von Emhofen Immobilien, ge-
gründet 1976, www.vonemhofen.de,
0221-9405510

Im Umkreis von Bergisch Gladbach
(+15 km) suchen wir für eine Fam.
ein EFH mit Garten u. guter Schulan-
bindung, Wfl. ca.150 m². Rufen Sie
uns an, wir beraten Sie gerne im De-
tail. Infos unter: www.bender-immobi
lien.de, oder unter: 02204/2904940.

Sie möchten in Ihrer Immobilie woh-
nen bleiben und zusätzlich noch ei-
ne lebenslange Rente beziehen oder
eine Einmalzahlung erhalten? Rufen
Sie uns an, wir beraten Sie gerne
zum Thema Immobilien-Leibrente!
02204/2904940

Suche Immobilie zur Altersvorsorge. 0177-
8899456 andreas@tipse.de

Suche Wohnung/Haus zum Kauf von pri-
vat. 0173-6687086

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 02686-9885347

Eigentumswohnung für solvente Da-
me gesucht: Umgebung Dellbrück/
Refrath, 2-3 Zimmerwohnung mit
Balkon. Karin Geller Immobilien, Ber-
gisch-Gladbacher-Str. 984, 51069
Köln, www.immo-geller.de, info@im
mo-geller.de, 0221-9697930

Kaufe Pelzjacke/Mantel, Daunenhandta-
schen sowie Abendbekleidung. Fair und
seriös. 0163-3696606

Gerd, 82, Ingenieur, Witwer Dich kluge, mu-
tige, agile, aufmerksame, sinnliche Frau
möchte ich kennenlernen, gerne auch
entdecken. Uns eint: Lebensfreude, Of-
fenheit, aktives Interesse am Weltge-
schehen. Uns ist wertvoll: Begegnungen,
Kultur, Reisen, Humor. Uns ist unverzicht-
bar: Bewegung, Berührung, Neugier, Au-
genhöhe. Melden Sie sich über: 013/
36141 Zuschriften an: Verlag Schlossbo-
te/Werbekurier, Uhlstr. 102, 50321 Brühl.

Pflege und Betreuung Daheim, da kann ich
Ihnen helfen! Seit 7 Jahren kümmere ich
mich um ältere Menschen. Ich koche,
putze, helfe beim An- und Auskleiden
und verrrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig. 0621-18060355
Handy 01579-2452045

Sammler sucht: CARTIER-OMEGA-BREIT-
LING-ROLEX-EWCUHREN auch weitere
Schweizer Modelle und Defekte.
0177 - 9037482

Badewannentür für Ihre alte Badewanne.
Nachrüstung in 5 Stunden. Schon ab
Pflegegrad 1 durch Ihre Pflegekasse
komplett gefördert. Kostenloser Antrags-
service! 5 Jahre Garantie!

www.wansa.de 02171/3992599
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Barankauf von Gold und Silber zu
Höchstpreisen! Wir kaufen: Münzen,
Medaillen, Zahngold, Schmuck, Gold-
uhren, Silberbestecke, Silbertabletts usw.

Auktionshaus Knopek OHG

Alter Markt 55 • 50667 Köln
Tel.: (02 21) 25 36 00

Unser Ankaufspreis betrug am
12.12. für 1g Feingold bis zu 56,00 €.
Erfragen Sie unseren Tagespreis!

IHRDEUTSCHESONLINE-AUKTIONSHAUS
FÜRDIE BESTENDEALS
Herzlich willkommen beiWahnsinn 71, dem bayrischen Auktionshaus
für die besten Deals in ganz Deutschland!
Der Gewinner ist jener, der das einmalig niedrigste Gebot abgibt!
Jeder Cent zählt als unterschiedliches Gebot. 0,01 € ist demnach das
niedrigste Gebotmöglich.
1 Bietpunkt kostet 1 €, 120 Bietpunkte kosten 100 €!
Bezahlung ab jetzt auchmit Paypal möglich.

www.wahnsinn71.de

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU COOLEN PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Infos & Termin unter:0228-466989

… VORFREUDE
VERSCHENKEN!MARKISEN

70 JAHRE RHEINISCHE MARKISENMANUFAKTUR

ZELTE UND PLANEN GMBHFAMILIENBETRIEB SEIT 1949
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Dät’e noch levve dann wör
der Günter Eilemann dis Johr
100 jewoode. No jo, aan der Ei-
lemann erennere sich beson-
ders de äldere Lückcher, denn
met singe Leeder wor dä em
Kölsche Fasteleer immer met
dobei. Hä hät üvver 200 dovun
jeschrevve un e paar sin köl-

sche Evergreens (dat es Neu-
kölsch) jewoode, die mer hück
noch jään hö’t un singk. Ich
denke do aan „Se will jo noh
Sevillja“, „Camelle uss Kölle“,
„Ets kütt et rut, dann muss de
stonn“… Et schönste Leed vun
im för mich ess: „Kanns de och
noch Spass verdrage?/ Kanns
de och noch Blootwoosch sa-
ge?/ Kanns de och noch unver-
fälsch: Ding Muttersproch: ech
Kölsch…!“

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle
100 Johre Günter

Eilemann
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Köln. Was hat Henning
Krautmacher (66) nicht schon
alles gemacht: Ausbildung
zum Heilpädagogen, dann ar-
beitete er als Schauwerbege-
stalter und als Journalist, ehe
er der Frontmann der Höhner
wurde. Im Fernsehen sah man
ihn als Gelegenheitsmodera-
tor oder im Film „Vollidiot“,
wo er einen Kölner Taxifah-
rer spielte. In der Fernsehse-
rie „Pastewka“ spielte er sich
selbst und in der Rentner-
cops-Folge „Echte Freunde“
einen Köbes.
Aus persönlichen Gründen

ging der Tausendsassa 2022
in Musiker-Rente. Und erneut
steht er vor der Kamera. Nicht
als Sänger, sondern als Lehrer
Walter Klefisch für die 90-mi-
nütige Impro-Komödie „An-
dere Eltern – Die 1. Klasse“
(Arbeitstitel). Der ZDF-Film
basiert auf der Comedy-Serie
„Andere Eltern“, deren zwei
Staffeln ihre Free-TV-Premie-
re 2021 hatten.
„Das habe ichmir auchnicht

träumen lassen, mit 66 Jah-
ren an der Seite von Veronica
Ferres, Henny Reents, Daniel
Zillmann, Johanna Gastdorf

oder Sebastian Schwarz vor
der Kamera zu stehen“, lacht
Krautmacher.
Das Film-Outfit vom Ex-

Sänger entspricht dem tota-
len Klischee: „Meine Jacke
ist in Braun gehalten. Da-
zu kommt ein Feinripp-Un-
terhemd, wie ich es noch von

meinem Vater kenne, aber nie
getragen habe. Ich habe die
Dinger gehasst. Darüber ein
Nadelstreifen-Hemd zu brau-
ner Cordhose. Ein Traum mit
Drei-Tage-Bart und Schnäu-
zer“, sagt Henning. Abgerun-
det wird das Outfit von der

obligatorischen braunen Ak-
tentasche mit Butterbrot und
Thermoskanne.
Ganz begeistert zeigt sich

Regisseur Lutz Heineking jr.
(48): „Henning ist definitiv
ein unterschätzter Schauspie-
ler. Am Anfang war seine Rol-
le als Lehrer Klefisch viel klei-
ner gedacht, da er es aber so
super macht, haben wir sie
kurzerhand ausgebaut.“
Die Komödie dreht sich um

eine Gruppe Kölner Eltern,
die davon überzeugt ist, dass
das deutsche Bildungssys-
tem gescheitert ist. Denn sie
haben auf der Suche nach ei-
ner Grundschule für ihre Pänz
nichts Gescheites gefunden:
Mal ist der Ausländeranteil zu
hoch, mal zu niedrig. Manche

Schulen haben einen selbst-
bestimmten Lernansatz, an-
dere sind zu streng, zu bunt,
zu hässlich oder die Schulkan-
tine ist nicht öko-zertifiziert.
Daher gibt es nur eine Lö-

sung: die „Freie Schule Nip-
pes“. In dem Chaos spielt
Henning Krautmacher den
schon pensionierten Lehrer,
der von den alternativen El-
tern überredet wird, doch wei-
terzumachen.
Obwohl Veronica Ferres ge-

rade zwischen Montana (wo
sie mit Pierce Brosnan für den
Western „Unholy Trinity“ vor
der Kamera steht) und Köln-
Nippes pendelt, ist sie am Set
total entspannt und hat den
einen oder anderen Tipp für
den Kollegen Krautmacher.

Pauker KrautmacherPauker Krautmacher
dreht mit der Ferresdreht mit der Ferres

Henning Krautmacher dreht derzeit
eine TV-Komödie zusammen mit
Veronica Ferres. Foto: Daniela Decker

Ex-Sänger der Kultband Höhner steht vor der Kamera

Braune Ledertasche, braune Jacke wie ein Lehrer – so hat
man Henning Krautmacher auch noch nicht gesehen. Der Ex-
Frontmann der Höhner ist grade in Nippes bei Dreharbeiten
für einen ZDF-Film – mit Schauspiel-Star Veronica Ferres.

„Henning ist definitiv
ein unterschätzter
Schauspieler.“

Was für eine Ehre: Rolly
Brings (80), Dr. Monika

Hauser (64), Wolfgang Niede-
cken (72) und Alice Schwar-
zer (81) haben sich am Sonn-
tag ins Goldene Buch der Stadt
Köln eingetragen. Im Histori-
schen Rathaus würdigte Ober-
bürgermeisterin Henriette Re-
ker die vier Persönlichkeiten.
Eins hätten Rolly Brings, Dr.
Monika Hauser, Wolfgang Nie-
decken und Alice Schwarzer
gemein: „Sie haben sich durch
starken inneren Antrieb, au-
thentisches Wirken und mu-

tiges Handeln hervorgetan.“
Rolly Brings stehe für Humani-
tät und Solidarität. „Als Musi-
ker trifft er den richtigen Ton.
Seine Stimme berührt mich.
Sie ist rau und ehrlich. Die köl-
schen Texte haben Kanten und
eine davon ist besonders aus-
geprägt: die klare Kante ge-
gen Antisemitismus, Antizi-
ganismus und Rassismus.“ An
den 80-Jährigen gewandt, sag-
te Reker: „Du symbolisierst für
mich das Gewissen Kölns.“
Mit BAP-Frontmann Niede-

cken sollte sich noch ein Mu-
siker ins Goldene Buch eintra-
gen. Doch der schickte wegen
der derzeit laufenden Sartory-
Konzerte nur eine Video-Bot-
schaft. „Ich muss mit meinen

Kräften haushalten, aber wir
holen das nach. Dass ich dann
mit John F. Kennedy und der
Meistermannschaft des FC in
einem Buch stehe, macht mich
stolz.“
Für die Rechte der Frau-

en stehen die beiden ande-
ren Geehrten. Gynäkologin
Hauser gründete vor 30 Jah-
ren die Hilfsorganisation Me-
dicaMondiale. Sie unterstützt
Hilfsprojekte für Frauen und
Mädchen, die von sexuali-
sierter Kriegsgewalt betroffen
sind. Mit Journalistin Schwar-
zer wurde eine umstrittene
Frau durch die Stadt geehrt.
„Sie zählte nie zum Main-
stream. Ich vertrete zum Teil
andere Positionen als sie, et-

wa bei der militärischen Un-
terstützung der Ukraine oder
bei der Kopftuch-Debatte.
Aber ich hielte es für falsch,

nur Personen auszuzeichnen,
mit denen ich zu 100 Prozent
übereinstimme“, sagte die
OB. (msw)

Alice Schwarzer trägt sich ins Goldene Buch
der Stadt Köln ein, Oberbürgermeisterin
Reker steht neben ihr. Foto: Chiara Tiedemann

Kölsche Promis im Goldenen BuchKölsche Promis im Goldenen Buch
Rolly Brings,WolfgangNiedeckenundAlice Schwarzer
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